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01.05.2010         24619  

 
Die Aufbrecher 
 
Wir werden uns endlich befreien 
aus den Fesseln der Konvention, 
niemals würden wir uns verzeihen, 
verrieten wir weiter die Illusion. 
Wir sprengen die Glieder der Ketten, 
die man in uns durch uns verband, 
begegnen mit Lächeln Facetten, 
die neues Bewusstsein für jetzt überwand. 
Im traurigen Alltagsgetümmel verloren 
wir mögliche glückliche Tage und Wochen, 
wir haben als Ziel nun Sekunden erkoren 
und kommen nie wieder zu Kreuze gekrochen. 
Ihr könnt uns bestaunen, 
für unreal halten, 
entschuldigend raunen: 
“Wir bleiben die Alten”. 
Bleibt so, wie Ihr seid und wie Ihr immer wart, 
wir wollen Euch daran nicht hindern; 
doch merkt: wenn die Angst mit der Sehnsucht sich paart, 
werden Hass, Lüge, Neid zu ihren Kindern. 
 
 
 
02.05.2010         24266  

 
Denke in Dein Gegenüber 
Deine Differenz an ZEIT. 
 
 
 
03.05.2010         25887  

 
Management im Handwerk: 
Management by Communication. 
 
 
 
04.05.2010         25886  

 
Management im Handwerk: 
Kommunikationsintensität vor Hierarchie. 
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05.05.2010         24985  

 
In den Klub der Schwerenöter 
gelangen nur erles’ne Spötter, 
die Erfahrung, Reife zeigen, 
denen keine Sanftmut eigen. 
Unser Präsident am Thron, 
Grand Seigneur in schwarzem Hohn, 
schlägt uns mit Gedankensplittern 
zu erlauchten Hämischrittern. 
 
 
 
06.05.2010         24986  

 
Gerüstbock: 
vornehmlich auf Baustellen aktiver 
Don Juan. 
 
 
 
07.05.2010         24987  

 
Habe ich mit dem “Erreichten” 
MICH verbaut …? 
 
 
 
08.05.2010         25173  

 
Erfahre Dich als eines jener winzigen Fünkchen, 
die in den Jahrmilliarden der Existenz der Erde 
aufleuchten, ohne viel zu erhellen, 
undurchdringlich bleiben in ihrer Metamorphose, 
fast spurlos wieder vergehen.  
 
Sei freundlich zu den anderen Fünkchen. 
 
 
 
09.05.2010         24984  

 
Welcher Philosoph hat schon gewagt, 
sich selbst in Frage zu stellen? 
 
 
 
10.05.2010         23146  

 
Grenzsituationen überstanden zu haben 
schützt vor Hochmut und Präpotenz. 
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11.05.2010         24991  

 
Er lacht über sich. 
Steht er damit außerhalb seiner? 
 
 
 
12.05.2010         27906  

 
Altes Gemäuer wird angestrahlt, 
wir aber müssen in Finsternis verharren. 
 
 
 
13.05.2010         24988  

 
Poster zur Arbeitssicherheit: 
„Dein Leben ist wirtschaftlich nicht zu bewahren!“ 
 
 
 
14.05.2010         25208  

 
Denke in Dein Gegenüber 
millionen Jahre. 
 
 
 
15.05.2010         23423  

 
Die Kunst der Abklärung. 
 
 
 
16.05.2010         25319  

 
Nietzsche: “Aller Idealismus 
ist Verlogenheit vor dem Notwendigen.” 
 
Unser Idealismus ist Notwendigkeit 
für die Flucht aus der Verlogenheit. 
 
 
 
17.05.2010         24268  

 
Was Du schon kannst und kennst 
wird immer nur der Anfang sein, 
von dem Du Dich zu keiner Zeit entfernst. 
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18.05.2010         23328  

 
Fehlinvestition. 
Einsatz: Mühen, Seelennot. 
Ertrag: frühen jähen Tod. 
 
 
 
19.05.2010         22915  

 
Nichts schadet der Kreativität mehr, 
als immer für  G e d a n k e n  Zeit zu haben: 
“Ideen haben” nimmt den Status der Pflicht an. 
 
 
 
20.05.2010         22916  

 
Verständnislose. 
 
Spart Euch die Sorgen und seid uns nicht gram, 
wenn wir auch “Anderes” denken. 
Es ist  u n s e r   Morgen, nicht  E u e r  Kram, 
weswegen wir uns  s e l b e r  lenken; 
nicht nur nach Bestimmung, Beruf, nach der “Pflicht”, 
denn so wie wir  s o l l t e n ,  s i n d  wir eben nicht. 
Zu schöpfen, zu formen, unsagbare Brunft, 
drängt’s aus uns nach draußen, bar Eurer Vernunft. 
So fragt Euch doch ehrlich: was soll da Euer Rat? - 
er klingt sehr beschwerlich: wir schreiten zur Tat 
und nehmen mit Kraft und seligem Mut 
uns selbst in die wackeren Hände, 
was schert’s uns, was “man” sagt, dass “man” tut? – 
Wir lieben das Leben, ab jetzt, bis zum Ende. 
 
 
 
21.05.2010         26383  

 
Wie könnt Ihr ihn als “Theoretiker” missachten, 
wenn er lebt, was er denkt und fühlt!? ... 
 
 
 
22.05.2010         24989  

 
Parteifreunde im Fasching. 
Sie haben ihren Groll auf ihn, 
der sich “politischen Zwängen” nicht unterordnete, 
mit bedauernder Enttäuschung maskiert. 
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23.05.2010         22914  

 
Niemals die Arbeit aufgeben. 
Schon versiegte Gedanken 
erhalten in Erfüllung dieser Unabdingbarkeit neue Nahrung. 
 
 
 
24.05.2010         22920  

 
Merkwürdig, dieses Spiegelbild; 
ich sehe so viel anders aus, 
als ich mich denke. 
 
 
 
25.05.2010         22921  

 
Ihr hastet, strebt, hetzt, wie von Sinnen, 
wollt Erste sein, voran, gewinnen, 
Euch selbst bleibt Ihr die Letzten nur. 
 
Er denkt und bildet, gibt nur mählich, 
ist hinten, scheint’s – für Euch wohl schmählich - 
 
auf einer menschenwürd’gern Spur. 
 
 
 
26.05.2010         23005  

 
Wenn Dich Selbstkritik 
zu einem Maß an Einsicht befähigt hat, 
ab dem sie nicht mehr angebracht erscheint, 
führe sie konsequent fort, 
um der Einfalt zu entrinnen. 
 
 
 
27.05.2010         25077  

 
Die Menschen sind die einzige Spezies, 
die befähigt ist, sich bewusst selbst zu gefährden. 
 
 
 
28.05.2010         23755  

 
Schickt Gedanken auf die Reise! 
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29.05.2010         23757  

 
Warum lebt Ihr nicht Menschenliebe 
um der anderen  M e n s c h e n  willen? 
Weshalb sollen wir die Anderen 
um Eures Gottes willen lieben? 
 
 
 
30.05.2010         23756  

 
Was werde ich denken, 
wenn ich immer denke? 
 
 
 
31.05.2010         100531  
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